
Tennisclub Dettingen e.V. 
 

Spiel- und Trainingsordnung  

Die Spiel- und Trainingsordnung dient dazu, den Spielbetrieb und das Training zu organisie-

ren. Alle Mitglieder des Tennisclubs Dettingen e.V. (TCD) und Gäste sollen stets Freude an 

der Ausübung des Tennissports in unserem Verein haben. 

 

1. Gültigkeit 

Die Spiel- und Trainingsordnung gilt für alle Mitglieder des TCD und Gastspieler beim 

TCD. Dabei achten wir auf die Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. 

 

2. Spiel- Trainingsrecht 

Mitglieder, mit Ausnahme der „Fördermitglieder“, haben Spiel- bzw. Trainingsrecht, 

solange sie den vorgeschriebenen Mitgliedsbeitrag, die Trainingsgebühr leisten und 

der Spiel- und Platzordnung nicht zuwider handeln. Die Ausübung des Rechts be-

steht nach Rücksprache mit den jeweiligen Verantwortlichen. 

 

3. Trainingsgebühr und Trainingszuschuss 

Der TCD bietet trainergeführte Trainingseinheiten an und erhebt hierfür eine Trai-

ningsgebühr. Nach Möglichkeit bezuschusst der TCD die anfallende Trainingsgebühr 

in der Sommersaison von Anfang Mai bis Ende Juli für alle trainierenden Mitgliedern, 

mit Ausnahme der „Fördermitglieder“ und der „Gastmitglieder“. Die Höhe des Zu-

schusses wird von der Vorstandschaft festgelegt. Die Höhe der Trainingsgebühr wie-

derum ergibt sich aus der Anzahl der Trainingseinheiten, der Trainingsteilnehmer und 

dem Stundensatz des jeweiligen Trainers. Bei Anmeldung für den in dieser Ziffer ge-

nannten Trainingszeitraum fallen Trainingsgebühren für den gesamten Zeitraum an, 

auch wenn eine Person nicht den gesamten Trainingszeitraum ausgeschöpft hat oder 

konnte. Die Abrechnung der Trainingsgebühr erfolgt nach Ende der jährlichen Ver-

bandsrunde unter Berücksichtigung eines etwaigen Trainingszuschuss durch den 

TCD. 

Der TCD bietet nach Möglichkeit auch nach dem o. g. Trainingszeitraum in den Som-

merferien ein trainergeführtes Training an. Dieses Training wird vom Verein nicht be-

zuschusst. Die hierfür anfallende Trainingsgebühr wird direkt beim jeweiligen Trainer 

entrichtet und fällt nach jedem angebotenen und wahrgenommenen Training an. Die 

Höhe der Trainingsgebühr wird vor dem Start des „Sommerferientrainings“ kommuni-

ziert. 



Es ist das Ziel ein Wintertraining anbieten zu können von Oktober bis April. Hierfür ist 

eine Anmeldung erforderlich. Auch wird zu diesem Zweck eine Trainingshalle ange-

mietet. Die anfallenden Trainingsgebühren inkl. Hallenmiete und Lichtgeld wird vor 

der Anmeldung kommuniziert. Die Abrechnung erfolgt i. d. R. monatlich. Die Trai-

nings- und Hallengebühr ist auch dann zu entrichten, wenn die betreffende Person 

nicht in vollem Umfang das Trainingsangebot wahrgenommen hat oder wahrnehmen 

konnte.  

 

4. Gastspieler 

Auch Gastspieler haben die Möglichkeit am Trainingsbetrieb teilzunehmen.  

Dies kann ein Schnuppertraining sein, welches auf maximal zwei Teilnahmen be-

grenzt ist. Oder aber auch eine langfristige Trainingsteilnahme ist zulässig, gemäß 

Ziffer 2. 

 

5. Training 

Der oder die verantwortlichen Trainer organisieren das Training. 

Sollte die Teilnehmerhöchstzahl überschritten werden, entscheidet die Reihenfolge 

der eingehenden Anmeldungen für die einzelnen Trainings. Dabei obliegt dem Trai-

ner das Recht, dies zu überstimmen, um eine ausgeglichenen Trainingsteilnahme al-

ler Spieler zu garantieren. Es obliegt dem jeweiligen Trainer, ob er gegebenenfalls 

auch eine Überschreitung der geplanten Teilnehmerhöchstzahl zulässt.  

Der Spieler oder die Spielerin, meldet sich eigenverantwortlich vom Training ab, sollte 

ihnen wider Erwarten eine Trainingsteilnahme nicht möglich sein, um Dritten die Mög-

lichkeit an einer Trainingsteilnahme zu ermöglichen. 

Es ist das Ziel jedem Spieler und Spielerinn mindestens eine Trainingsstunde pro 

Woche zu ermöglichen, wenn diese sich zu Beginn der Runde für das Mannschafts-

training beim TCD angemeldet haben. Wird in den aktiven Gruppen die Teilnehmer-

höchstzahl nicht erreicht, darf nach Ermessen des Trainers mit Jugendspielern aufge-

füllt werden, ohne dass diesen Mehrkosten entstehen. Dabei darf das Einbinden des 

Nachwuchses kein negativen Einfluss auf die Trainingsqualität haben. Durch diese 

Regelung soll eine reibungslose Eingliederung in den aktiven Bereich garantiert wer-

den. Es ist hierbei zu erwähnen, das ein aktiver Spieler oder Spielerin Vorrang vor ei-

nem Jugendspieler(in) hat, da für die Jugend ein separates Jugendtraining angebo-

ten wird. 

Der Trainer legt eigenverantwortlich oder mit der sportlichen Leitung des TCD die 

Trainingsinhalte und Trainingsmethodik fest und setzt diese um. Die Trainer des TCD 

sind für Anregungen, die das Training betreffen offen, entscheiden jedoch eigenver-

antwortlich, ob sie die Anregungen umsetzen. Die übergeordneten Trainings- und 



sportlichen Entwicklungsziele werden von der sportlichen Leitung in Absprache mit 

den Trainern vorgegeben. 

Die Trainer entscheiden in eigenem Ermessen über die Einteilung der Trainingsgrup-

pen. Stören eine oder mehrere Spieler bzw. Spielerinnen den Trainingsbetrieb, sind 

die Trainer und auch die sportliche Leitung berechtigt, diese vom heutigen Trainings-

betrieb auszuschließen. Bei wiederholten Störungen des Trainingsbetriebs desselben 

Spielers oder Spielerin kann der-/diejenige für die restliche Saison vom Traingsbe-

trieb ausgeschlossen werden. Bei Zuwiderhandlung gegen die Satzung des TCD 

kann der Vorstand gar ein Platzverweis aussprechen – sowohl gegen das Mitglied 

selbst, als auch gegen den Lebensgefährten, Erziehungsberechtigten u. a. Der Platz-

verweis umfasst das gesamte Vereinsgelände. 

 

6. Namentliche Mannschaftsmeldung (nMM) 

Die Reihenfolge der nMM ergibt sich durch die Leistungsklasse (LK) vor dem Komma 

der Spieler(innen). Bei gleicher LK sowie bei den LKs 22 bis 25 obliegt es der Sportli-

chen Leitung die Reihenfolge festzulegen. Die Sportliche Leitung hat hierbei die Mög-

lichkeit Rücksprache mit dem oder den zuständigen Trainern zu halten und eine be-

gründete Empfehlung einzuholen. Die sportliche Leitung entscheidet über die NMM 

im Interesse des Vereins und versucht nach Möglichkeit die Interessen der Spieler(in-

nen) zu berücksichtigen. 

 

7. Aufstellung am Spieltag 

Die Entscheidung, ob ein Spieler oder eine Spielerin am Spieltag aufgestellt wird, wird 

von den sportlichen Verantwortlichen des TCD getroffen. Dies beinhaltet auch, ob ein 

Spieler oder eine Spielerin nur das Einzel oder nur das Doppel spielt. Ist ein Spieler 

oder eine Spielerin für mehrere Mannschaften spielberechtigt, entscheiden ebenfalls 

die sportlichen Verantwortlichen des TCD in welcher Mannschaft der Spieler oder eine 

Spielerin aufgestellt wird. Es bedarf keiner Begründung der Entscheidungsträger. 

Die sportlichen Verantwortlichen für die Mannschaftsaufstellungen sind der Vorstand 

Sport, der Sportwart, der Jugendsportwart, der für die Mannschaft zuständige Trainer 

und der oder die Mannschaftsführer. Am Spieltag selbst obliegt gegebenenfalls dem 

Mannschaftsführer, im Rahmen der WTB-Wettspielordnung, die Entscheidung, sollte 

es Uneinigkeit über die Aufstellung in den Einzeln und Doppel innerhalb der Mann-

schaft geben. Der Mannschaftsführer ist jedoch diesbezüglich an einem Konsens inte-

ressiert. 

 

8. Spielkleidung 

Es darf nur mit Tennisschuhen ohne grobstolliges Profil gespielt werden. Trainer sind 

angehalten dies zu prüfen. Darüber hinaus ist jedes Mitglied berechtigt, nach 



Rücksprache mit den in Punkt 5 genannten Verantwortlichen, Personen des Platzes 

zu verweisen, wenn durch deren Schuhwerk ein Schaden am Platz wahrscheinlich 

ist.  

Es ist erwünscht in angemessener Sportkleidung am Trainingsbetrieb teilzunehmen.  

Alle Spieler und Spielerinnen des TCD tragen am Spieltag die Spielkleidung des TCD 

bzw. der SPG TC Dettingen / TV Glatt, welches sie sich im Vorfeld erworben haben. 

Besitzen Spieler oder Spielerinnen keine Spielkleidung des TCD oder der SPG, treten 

sie bevorzugt mit einem Spielshirt in den Vereinsfarben des TCD oder der SPG an. 

Das Tragen eines Spielshirts mit der Aufschrift eines anderen Vereins als der TCD 

oder die SPG ist nicht im Sinne dieser Spiel- und Trainingsordnung. 

 

Diese Ordnung wurde vom Vorstand am 09.12.2025 beschlossen und tritt sofort in Kraft. 

TC Dettingen e. V.  


